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E D I T O R I A L

Schule im Spannungsfeld VON MARKUS ROMAGNA

Multimedia. Information Highway. Cyberspace. Immer neue
Zauberwörter symbolisieren den hektischen Wandel in vielen Bereichen

unserer Gesellschaft. Globalisierung von Produktion und Märkten.

Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes. Der gläserne
Mensch1. Rationalisierung und Automation. Um- und Verlagerung von
Arbeitsplätzen. Am Ursprung dieser Prozesse steht unter anderem die
heftige Entwicklung der Informationstechnologien. Gott sei Dank
alles draussen, vor der Schultür. Oder doch nicht? Finden Sie die
Antwort in diesem Schulblatt.

Öffnen wir die Schule
den neuen Technologien
und Medien!

Wir stehen vor der Tatsache, dass unsere Lebenswelt massiv von
neuen Kräften modelliert wird. Schule mit Jugendlichen ist Schule an
der Nahtstelle zwischen Kindheit und einer sich rasant umgestaltenden

Welt. Nehmen wir die Herausforderung an: Öffnen wir die Schule

den neuen Technologien und Medien! Der Mythos, dass moderne
Technologien Kinder und Jugendliche isolieren und ihre sozialen
Fähigkeiten verkümmern lassen, erwies sich als falsch. Schule als

technologieskeptischer Schonraum vor dem Sturm des Lebens hat ausge-
dient.

Aber das blosse «Dabeisein» ist keine genügende Alternative.
Umbrandet von einem vergänglichen Tagesgeschäft, muss sich

verantwortungsvolle Schule fragen: Was ist das Grundsätzliche, Elementare
an den gesellschaftlichen Prozessen? Auf diesem Fundament kann
eine Bildungsanstrengung aufgebaut werden, die zu Weltverständnis,
Orientierungs- und Handlungsfähigkeit bei unseren Jugendlichen
beiträgt. Eine in diesem Sinne verstandene Grundbildung in Informatik

gibt uns d|e Chance, Elemente des gesellschaftlichen Wandels in
sinnvollen Zusammenhängen und methodisch ansprechend aufzuarbeiten.

Diese Bezeichnung meint den in seinen elektronisch gespeicherten Daten völlig «erfassten»

und in diesem Sinne transparenten Menschen.
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